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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich wünsche Ihnen ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2020!

Wir konnten 2019 wieder viel in unserer 
Gemeinde bewegen. 

Das größte Bauvorhaben war sicherlich die 
Komplettsanierung unseres Freibades. Fast 
pünktlich zum Saisonstart konnten wir das 
Bad fertigstellen und einweihen. In den 
Monaten von Juli bis September konnten 
wir insgesamt ca. 12.500 Besuche 
verzeichnen. Dabei war zu erkennen, dass 
nicht nur die Neugier nach dem neuen Bad 
der Grund für den Besuch war. Vielmehr 
konnten wir viele Stammgäste begrüßen. 
Das freut uns sehr und bestätigt uns in 
unserer Entscheidung das Bad zu sanieren 
und für unsere Bürger vorzuhalten. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei unserem 
Betreiber Thomas Sprunk und seinen 
Mitarbeitern ganz herzlich für die bisherige 
Zusammenarbeit bedanken. Zum einen, 
weil es eine sehr konstruktive Zusam-
menarbeit ist; zum anderen, weil Herr 
Sprunk und sein Team auch viel 
Eigeninitiative zeigen und eigene Ideen bei 
der Betreibung des Freibades einbringen. 
So sind beispielsweise eine Grillecke zur 
Anmietung und ein Saunabereich ent-
standen, die die bisherige Nutzung 
nochmals aufwerten. Ebenso wurden die 
beiden Saisonabschlussveranstaltungen 
mit dem Sommberbadlauf und dem 
Hundeschwimmen durch unseren Betrei-
ber initiiert.

Auch für die kommende Badesaison haben 
wir noch einige Ideen zur Verbesserung 
unseres Bades. Eine davon ist die im 
November fertiggestellte Matschstrecke für 
unsere Kinder. Seien Sie also gespannt, 
was Sie dieses Jahr alles erwartet.

Auch die langwierige Straßenbaumaß-
nahme im oberen Ortsteil von Neukirchen 
ist weitestgehend abgeschlossen. Der 
Verkehr rollt seit Mitte Dezember wieder 
und es sind lediglich noch die Gehwege und 
Randflächen endgültig herzustellen, was 
größtenteils mittels einer halbseitigen 
Sperrung erfolgen kann. Diese Restarbeiten 
werden dann ab dem Frühjahr, sobald die 
Witterung es zulässt, erledigt. Wir sind uns 
bewusst, dass die Maßnahme an vielen 
Stellen zu Unmut und Einschränkungen 
geführt hat. Dennoch war es eine enorm 
wichtige Maßnahme für die Abwasser-
beseitigung in unserer Gemeinde. Ich 
danke den betroffenen Anwohnern für Ihr 
Verständnis und Ihre Geduld. Ebenso 
möchte ich der Firma WTK aus Schwar-
zenberg für die geleistete Arbeit danken. 
Auch wenn es zwischenzeitlich fast 
unmöglich schien den Straßenbau bis Ende 
2019 abzuschließen, hat die Firma durch 
großen Einsatz bewiesen, dass sie es 
schaffen kann. Somit gilt jedem einzelnen 
Mitarbeiter unser Dank!

Das Jahr 2020 steht unter drei großen 
Begriffen. Planung Neubau Schulkomplex, 
Breitbandausbau und Straßenbau.

Bis August 2020 soll die Planung unserer 
neuen Grundschule abgeschlossen sein, 
damit wir in der Lage sind einen 
entsprechenden Fördermittelantrag einzu-
reichen. Über die Probleme und Kom-
plexität dieser Maßnahme habe ich Sie 
bereits in der Novemberausgabe des 
Amtsblattes informiert. Dies wird also viele 
Ressourcen in unserer Gemeinde binden. 

Das Thema Breitbandausbau soll in diesem 
Jahr nun endlich in die Tat umgesetzt 
werden. Auch an dieser Stelle war die 
Planung aufgrund der extrem hohen 
Anforderungen der Fördermittelgeber sehr 
langwierig und komplex. Trotz aller 
Hindernisse sind wir nun an dem Punkt, 
dass in diesem Jahr der Ausbau beginnen 
soll. Konkretere Aussagen werde ich Ihnen 
wie gewohnt an dieser Stelle übermitteln, 
sobald wir eine bauausführende Firma 
gefunden haben.

Zusätzlich dazu werden wir die verblei-
benden Straßenbau- und Kanalarbeiten im 
oberen Ortsteil von Neukirchen realisieren, 
welche in der Nordstraße, der Bergstraße, 
dem vorderen Bereich der Max-Weigelt-
Straße und der Hauptstraße zwischen 
Schönauer Straße und der Autobahn noch 
notwendig sind.

Das alles ist selbstverständlich nur ein Teil 
unserer Arbeit in diesem Jahr. Ich werde Sie 
wie immer an dieser Stelle fortlaufend über 
die neusten Entwicklungen und Planungen 
in der Gemeinde informieren. Bleiben Sie 
gespannt.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start 
ins neue Jahr.
Sollten Sie Fragen zu unserer Gemeinde 
haben, freue ich mich auf Ihre Nachricht. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

amtlicher Teil

Spender
Geldspende
Betrag in €

Sachspende / Bezeichnung
Wert in €

Verwendungszweck

500,00 €
KOMSA Kommunikation Sachsen AG
Niederfrohnaer Weg 1,
09232 Hartmannsdorf

Spende für Bau einer Kinderschaukel
in Adorf

Verein der Freunde und Förderer der
Oberschule Neukirchen, Hauptstr. 56

817,00 € Spende für JUZ

Leimbrock, Manfred
Am Knie 2, 09221 Neukirchen

150,00 € Spende JFW Neukirchen
(möchte keine Spendenbescheinigung)

Neukirchner Elektro GmbH
Stollberger Str. 3, 09221 Neukirchen

134,70 € Montage Weihnachtshaus
Kirche

apra-gerätebau GmbH Chemnitz
Südstraße 15, 09221 Neukirchen

1.200,00 €  Spende FFW Neukirchen

Klammek, Jens
Bachgasse 3b, 09221 Neukirchen 100,00 €  Spende Lichterdorf

WNF Gebäudereinigung und
Dienstleistungs GmbH
Südstraße 24, 09221 Neukirchen

Spende für Kita Adorf 150,00 €,
                Kita Neukirchen 250,00 € 

400,00 €

50,00 €  Spende LichterhausWolfram und Dr. Marion Dathe
Käthe-Kollwitz-Str., 09221 Neukirchen

25,00 €  Spende LichterhausInge Werner
Jahnstraße 4, 09221 Neukirchen

25,00 €  Spende Lichterhaus
Manja Pester
Jahnstraße 4, 09221 Neukirchen

 Spende LichterhausRita Brinkmann
Wiesenweg 11, 09221 Neukirchen

50,00 €

 Spende Lichterhaus
Uwe und Steffi Leichsenring
Bahnhofstraße 30, 09221 Neukirchen

50,00 €

20,00 €  Spende LichterhausMaritta und Lothar Herling
Hauptstraße 162, 09221 Neukirchen

20,00 €  Spende Lichterhaus
Elfriede Schulz
August-Bebel-Str. 5, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende LichterhausHartmut und Sylvia Herold
August-Bebel-Str. 5, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Gerlinde Stelzmann
Hauptstraße 102, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Roland und Käte Illgen
Am Hutholz 41, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Konrad Richter
Wiesenweg 11, 09221 Neukirchen

20,00 €  Spende LichterhausAndreas Jugelt
Ziegelstraße 1, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Angela Jehmlich
Waldstraße 3, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Steffen und Christiane Herold
Sonnenhang 2, 09221 Neukirchen

Fortsetzung S. 4

Informationen aus dem Rathaus
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich wünsche Ihnen ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2020!

Wir konnten 2019 wieder viel in unserer 
Gemeinde bewegen. 

Das größte Bauvorhaben war sicherlich die 
Komplettsanierung unseres Freibades. Fast 
pünktlich zum Saisonstart konnten wir das 
Bad fertigstellen und einweihen. In den 
Monaten von Juli bis September konnten 
wir insgesamt ca. 12.500 Besuche 
verzeichnen. Dabei war zu erkennen, dass 
nicht nur die Neugier nach dem neuen Bad 
der Grund für den Besuch war. Vielmehr 
konnten wir viele Stammgäste begrüßen. 
Das freut uns sehr und bestätigt uns in 
unserer Entscheidung das Bad zu sanieren 
und für unsere Bürger vorzuhalten. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei unserem 
Betreiber Thomas Sprunk und seinen 
Mitarbeitern ganz herzlich für die bisherige 
Zusammenarbeit bedanken. Zum einen, 
weil es eine sehr konstruktive Zusam-
menarbeit ist; zum anderen, weil Herr 
Sprunk und sein Team auch viel 
Eigeninitiative zeigen und eigene Ideen bei 
der Betreibung des Freibades einbringen. 
So sind beispielsweise eine Grillecke zur 
Anmietung und ein Saunabereich ent-
standen, die die bisherige Nutzung 
nochmals aufwerten. Ebenso wurden die 
beiden Saisonabschlussveranstaltungen 
mit dem Sommberbadlauf und dem 
Hundeschwimmen durch unseren Betrei-
ber initiiert.

Auch für die kommende Badesaison haben 
wir noch einige Ideen zur Verbesserung 
unseres Bades. Eine davon ist die im 
November fertiggestellte Matschstrecke für 
unsere Kinder. Seien Sie also gespannt, 
was Sie dieses Jahr alles erwartet.

Auch die langwierige Straßenbaumaß-
nahme im oberen Ortsteil von Neukirchen 
ist weitestgehend abgeschlossen. Der 
Verkehr rollt seit Mitte Dezember wieder 
und es sind lediglich noch die Gehwege und 
Randflächen endgültig herzustellen, was 
größtenteils mittels einer halbseitigen 
Sperrung erfolgen kann. Diese Restarbeiten 
werden dann ab dem Frühjahr, sobald die 
Witterung es zulässt, erledigt. Wir sind uns 
bewusst, dass die Maßnahme an vielen 
Stellen zu Unmut und Einschränkungen 
geführt hat. Dennoch war es eine enorm 
wichtige Maßnahme für die Abwasser-
beseitigung in unserer Gemeinde. Ich 
danke den betroffenen Anwohnern für Ihr 
Verständnis und Ihre Geduld. Ebenso 
möchte ich der Firma WTK aus Schwar-
zenberg für die geleistete Arbeit danken. 
Auch wenn es zwischenzeitlich fast 
unmöglich schien den Straßenbau bis Ende 
2019 abzuschließen, hat die Firma durch 
großen Einsatz bewiesen, dass sie es 
schaffen kann. Somit gilt jedem einzelnen 
Mitarbeiter unser Dank!

Das Jahr 2020 steht unter drei großen 
Begriffen. Planung Neubau Schulkomplex, 
Breitbandausbau und Straßenbau.

Bis August 2020 soll die Planung unserer 
neuen Grundschule abgeschlossen sein, 
damit wir in der Lage sind einen 
entsprechenden Fördermittelantrag einzu-
reichen. Über die Probleme und Kom-
plexität dieser Maßnahme habe ich Sie 
bereits in der Novemberausgabe des 
Amtsblattes informiert. Dies wird also viele 
Ressourcen in unserer Gemeinde binden. 

Das Thema Breitbandausbau soll in diesem 
Jahr nun endlich in die Tat umgesetzt 
werden. Auch an dieser Stelle war die 
Planung aufgrund der extrem hohen 
Anforderungen der Fördermittelgeber sehr 
langwierig und komplex. Trotz aller 
Hindernisse sind wir nun an dem Punkt, 
dass in diesem Jahr der Ausbau beginnen 
soll. Konkretere Aussagen werde ich Ihnen 
wie gewohnt an dieser Stelle übermitteln, 
sobald wir eine bauausführende Firma 
gefunden haben.

Zusätzlich dazu werden wir die verblei-
benden Straßenbau- und Kanalarbeiten im 
oberen Ortsteil von Neukirchen realisieren, 
welche in der Nordstraße, der Bergstraße, 
dem vorderen Bereich der Max-Weigelt-
Straße und der Hauptstraße zwischen 
Schönauer Straße und der Autobahn noch 
notwendig sind.

Das alles ist selbstverständlich nur ein Teil 
unserer Arbeit in diesem Jahr. Ich werde Sie 
wie immer an dieser Stelle fortlaufend über 
die neusten Entwicklungen und Planungen 
in der Gemeinde informieren. Bleiben Sie 
gespannt.

Ich wünsche Ihnen allen einen guten Start 
ins neue Jahr.
Sollten Sie Fragen zu unserer Gemeinde 
haben, freue ich mich auf Ihre Nachricht. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

amtlicher Teil

Spender
Geldspende
Betrag in €

Sachspende / Bezeichnung
Wert in €

Verwendungszweck

500,00 €
KOMSA Kommunikation Sachsen AG
Niederfrohnaer Weg 1,
09232 Hartmannsdorf

Spende für Bau einer Kinderschaukel
in Adorf

Verein der Freunde und Förderer der
Oberschule Neukirchen, Hauptstr. 56

817,00 € Spende für JUZ

Leimbrock, Manfred
Am Knie 2, 09221 Neukirchen

150,00 € Spende JFW Neukirchen
(möchte keine Spendenbescheinigung)

Neukirchner Elektro GmbH
Stollberger Str. 3, 09221 Neukirchen

134,70 € Montage Weihnachtshaus
Kirche

apra-gerätebau GmbH Chemnitz
Südstraße 15, 09221 Neukirchen

1.200,00 €  Spende FFW Neukirchen

Klammek, Jens
Bachgasse 3b, 09221 Neukirchen 100,00 €  Spende Lichterdorf

WNF Gebäudereinigung und
Dienstleistungs GmbH
Südstraße 24, 09221 Neukirchen

Spende für Kita Adorf 150,00 €,
                Kita Neukirchen 250,00 € 

400,00 €

50,00 €  Spende LichterhausWolfram und Dr. Marion Dathe
Käthe-Kollwitz-Str., 09221 Neukirchen

25,00 €  Spende LichterhausInge Werner
Jahnstraße 4, 09221 Neukirchen

25,00 €  Spende Lichterhaus
Manja Pester
Jahnstraße 4, 09221 Neukirchen

 Spende LichterhausRita Brinkmann
Wiesenweg 11, 09221 Neukirchen

50,00 €

 Spende Lichterhaus
Uwe und Steffi Leichsenring
Bahnhofstraße 30, 09221 Neukirchen

50,00 €

20,00 €  Spende LichterhausMaritta und Lothar Herling
Hauptstraße 162, 09221 Neukirchen

20,00 €  Spende Lichterhaus
Elfriede Schulz
August-Bebel-Str. 5, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende LichterhausHartmut und Sylvia Herold
August-Bebel-Str. 5, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Gerlinde Stelzmann
Hauptstraße 102, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Roland und Käte Illgen
Am Hutholz 41, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Konrad Richter
Wiesenweg 11, 09221 Neukirchen

20,00 €  Spende LichterhausAndreas Jugelt
Ziegelstraße 1, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Angela Jehmlich
Waldstraße 3, 09221 Neukirchen

50,00 €  Spende Lichterhaus
Steffen und Christiane Herold
Sonnenhang 2, 09221 Neukirchen
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Fortsetzung von S. 3

Aus der Sitzung des Ort-
schaftsrates vom 02.12.19

Der Ortschaftsrat erteilte folgenden 

Bauanträgen das gemeindliche Einver-

nehmen:

- Um- und Ausbau einer Scheune –

Vorbescheid, 

Burkhardtsdorfer Str. 20, 

Fl. Nr. 52/2

- Umnutzung eines Gewerbegebäu-

des – Vorbescheid,

Klaffenbacher Str. 20, 

Fl. Nr. 256/12

Die Fällung einer Linde im Grundstück 

Theodor-Körner-Straße 3, OT Adorf 

wurde abgelehnt.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 

findet am in der 

Gaststätte „Zur Schmiede“ statt.

Bernd Bochmann
Ortsvorsteher

20.01.2020, 19:00 Uhr 

Liebe Adorferinnen und Adorfer.

Ich hoffe Sie haben die Weihnachts-

feiertage in guter Erinnerung behalten 

und sind in das neue Jahr mit frischem 

Mut und Optimismus gestartet.

Bedanken möchte ich mich nochmal 

rückwirkend bei allen Mitwirkenden für 

unser Pyramidenfest. Es war wie immer 

gelungen und ein schöner Start in die 

Weihnachtszeit.

2020 können wir optimistisch für die 

ganze Gemeinde in das Neue Jahr gehen.

Für Adorf wurden zum Beispiel der 

Glasfaserausbau und der Ausbau der 

Jahnsdorfer Straße eingeleitet. Beide 

sollen im Frühjahr beginnen und werden 

uns das ganze Jahr und darüber hinaus 

beschäftigen.
 
Ich habe in der letzten Zeit mit vielen 

Bürgerinnen und Bürgern unserer ganzen 

Gemeinde gesprochen. Teils wurde ich 

direkt angesprochen, doch ich habe auch 

das Gespräch bewusst gesucht.

Natürlich gibt es recht unterschiedliche 

Meinungen und das ist auch zu respek-

tieren.

Aber ich habe niemanden getroffen, der 

mit der Entwicklung unserer Gemeinde 

total unzufrieden ist.

Was mir aufgefallen ist, dass Bürger aus 

den Nachbargemeinden, also Uhiessche 

um mal in der Oderfer Umgangssproch 

zu reden, mit Respekt und Bewunderung 

auf unsere Orte schauen.

Ob das unsere Feste sind oder die 

Ortsbilder. Wobei ich dann auch immer 

auf unsere gesamte Gemeinde und die 

Nachbarn verweise. Denn keine Ge-

meinde muss sich verstecken.
 
Oben Genanntes hat natürlich seine 

unterschiedlichen Ursachen. Jeder kann 

dabei mitwirken und macht jetzt auch 

schon was er kann.

Aber ein grundlegender Faktor ist das 

Wohlergehen unserer Gemeinde. Daran

hier mitzuarbeiten lade ich alle Bürgerin-

nen und Bürger auch 2020 herzlich ein.

Nichts fällt uns so einfach in den Schoß. 

Alles muss erarbeitet und manchmal 

auch erkämpft werden.

Letztendlich sind es auch Ihre Steuer-

gelder. Die, so hoffen wir, nutzbringend 

für unsere Orte verwendet werden.

Auf alle Fälle wird der Ortschaftsrat auch 

2020 wieder seine ganze Kraft dafür 

einsetzen. Was alles auf uns zukommt 

können wir aber auch nicht ahnen.

Wir hoffen wie immer auf ihre Unter-

stützung wenn wir sie benötigen.

Ortsvorsteher in Adorf Bernd Bochmann

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 01/2020

Spender
Geldspende
Betrag in €

Sachspende / Bezeichnung
Wert in €

Verwendungszweck

Bäckerei Kay Weise,
Hauptstraße 78, 09221 Neukirchen

70 Quarkbällchen für Babytreffen

50,00 €

25,00 €

50,00 €

 Spende Lichterhaus
Anita Werner
Waldstraße 3, 09221 Neukirchen

50,00 €

40,00 €  Spende Lichterhaus
Helga Otto
Stollberger Straße 2, 09221 Neukirchen

im Wert von 42,00 €

 Spende Lichterhaus
Eberhard und Karin Rottluff
Knothgasse 3, 09221 Neukirchen 50,00 €

 Spende Lichterhaus
Lars Lange
Jahnsdorfer Weg 1, 09221 Neukirchen

Bäckerei Viertel,
Hauptstraße 106, 09125 Chemnitz

50 doppelte Brötchen 
im Wert von 27,50 €

 Hort Neukirchen, Gespensterfest

25,00 €  Spende Lichterhaus
Steffi Weibrecht
Schulstraße 115, 09221 Neukirchen

Spende Jugendfeuerwehr
Neukirchen

Rolf Kilian
Waldstraße 4, 09221 Neukirchen

Geschenke für Weihnachtsmann
anlässlich Weihnachtsmarkt

Körners Drogeriewaren A&V,
Inh. K.-H. Körner,
Stollberger Str. 22, 09221 Neukirchen

Ketten, Bastelbedarf,
Süßigkeiten im Wert
von 50,00 €

50,00 €

Adorfer Landfrauen e.V.
Adorfer Hauptstraße 92,
09221 Neukirchen

Spende für Hort Adorf

Karla Görner
Jahnsdorfer Str. 4a, 09221 Neukirchen Spende für Hort Adorf

2. Der Gemeinderat stimmte den Abweichungen vom Haushaltsplan im Produktsachkonto 11100602.42110000
(Gebäudeverwaltung Schule Adorf) und dem Produktsachkonto 42400105.42110000 (Turnhalle Adorfer Hauptstraße) zu.

3. Die aus 2018 übertragenen Mittel für die pauschale Zuweisung zur Stärkung des ländlichen Raumes in Höhe von 8.800,00 €
wird für die Mehrkosten der Sanierung der Wasch- und Duschräume in der Turnhalle der Schule Adorf verwendet.

4. Folgende Personen wurden widerruflich als sachkundige Einwohner in den Technischen Ausschuss berufen:

Toni Gränitz
            Karsten Uhlig 

Axel Meyer
            Klaus Berner
            Jan Hofmann

Die Arbeit als sachkundiger Einwohner ist ein Ehrenamt. Allgemein erwächst aus dieser Funktion kein Stimmrecht.
Es geht darum, dass in der  Einwohnerschaft der Gemeinde vorhandene Sachwissen und -kenntnisse für die kommunal-
politische Tätigkeit zu erschließen.

5. Einvernehmen erzielte der Gemeinderat zu folgenden Bauanträgen:
    - Neubau einer Leichtbauhalle mit flexiblem Standort, Jahnsdorfer Straße 13c, Steinbruch, Flurstück Nr. 1309/12
    - Errichtung von 2 Garagen und einem Carport sowie einer Gabionenwand, Jahnsdorfer Straße 13c,

Steinbruch, Flurstück Nr. 1309/12

6. Kein Einvernehmen wurde zur Errichtung eines Einfamilienhauses – Vorbescheid – Sorgestraße, Flurstück Nr. 563a, erzielt.

7. Der Fällung einer Schwarzerle an der Bahnstrecke Citybahn, Flurstück Nr. 1027 wurde zugestimmt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am , 19:00 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister 

Mittwoch, den 29.01.2020

Stand 01.11.19

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 30.11.19
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Stand November 2019 Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im 
Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 
in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukir-
chen ist Herr Bodo von Wenckstern und
telefonisch unter 0371 /4752134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Kurz vor Jahresende wurde durch den 

Erzgebirgskreis noch unserer oberer 

Dorfbach an der Burkhardsdorfer Straße, 

ähmd dr' Ziengschwanz, in Ordnung 

gebracht. Diese Baumaßnahme gehörte 

noch zum Ausbau dieser Straße.

Sieht direkt bissl idyllisch aus.

Bleiben Sie weiterhin neugierig, und ich 

möchte noch hinzufügen, optimistisch 

für unseren Ort.

Ihr Ortsvorsteher Bernd Bochmann
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Fortsetzung von S. 3

Aus der Sitzung des Ort-
schaftsrates vom 02.12.19

Der Ortschaftsrat erteilte folgenden 

Bauanträgen das gemeindliche Einver-

nehmen:

- Um- und Ausbau einer Scheune –

Vorbescheid, 

Burkhardtsdorfer Str. 20, 

Fl. Nr. 52/2

- Umnutzung eines Gewerbegebäu-

des – Vorbescheid,

Klaffenbacher Str. 20, 

Fl. Nr. 256/12

Die Fällung einer Linde im Grundstück 

Theodor-Körner-Straße 3, OT Adorf 

wurde abgelehnt.

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 

findet am in der 

Gaststätte „Zur Schmiede“ statt.

Bernd Bochmann
Ortsvorsteher

20.01.2020, 19:00 Uhr 

Liebe Adorferinnen und Adorfer.

Ich hoffe Sie haben die Weihnachts-

feiertage in guter Erinnerung behalten 

und sind in das neue Jahr mit frischem 

Mut und Optimismus gestartet.

Bedanken möchte ich mich nochmal 

rückwirkend bei allen Mitwirkenden für 

unser Pyramidenfest. Es war wie immer 

gelungen und ein schöner Start in die 

Weihnachtszeit.

2020 können wir optimistisch für die 

ganze Gemeinde in das Neue Jahr gehen.

Für Adorf wurden zum Beispiel der 

Glasfaserausbau und der Ausbau der 

Jahnsdorfer Straße eingeleitet. Beide 

sollen im Frühjahr beginnen und werden 

uns das ganze Jahr und darüber hinaus 

beschäftigen.
 
Ich habe in der letzten Zeit mit vielen 

Bürgerinnen und Bürgern unserer ganzen 

Gemeinde gesprochen. Teils wurde ich 

direkt angesprochen, doch ich habe auch 

das Gespräch bewusst gesucht.

Natürlich gibt es recht unterschiedliche 

Meinungen und das ist auch zu respek-

tieren.

Aber ich habe niemanden getroffen, der 

mit der Entwicklung unserer Gemeinde 

total unzufrieden ist.

Was mir aufgefallen ist, dass Bürger aus 

den Nachbargemeinden, also Uhiessche 

um mal in der Oderfer Umgangssproch 

zu reden, mit Respekt und Bewunderung 

auf unsere Orte schauen.

Ob das unsere Feste sind oder die 

Ortsbilder. Wobei ich dann auch immer 

auf unsere gesamte Gemeinde und die 

Nachbarn verweise. Denn keine Ge-

meinde muss sich verstecken.
 
Oben Genanntes hat natürlich seine 

unterschiedlichen Ursachen. Jeder kann 

dabei mitwirken und macht jetzt auch 

schon was er kann.

Aber ein grundlegender Faktor ist das 

Wohlergehen unserer Gemeinde. Daran

hier mitzuarbeiten lade ich alle Bürgerin-

nen und Bürger auch 2020 herzlich ein.

Nichts fällt uns so einfach in den Schoß. 

Alles muss erarbeitet und manchmal 

auch erkämpft werden.

Letztendlich sind es auch Ihre Steuer-

gelder. Die, so hoffen wir, nutzbringend 

für unsere Orte verwendet werden.

Auf alle Fälle wird der Ortschaftsrat auch 

2020 wieder seine ganze Kraft dafür 

einsetzen. Was alles auf uns zukommt 

können wir aber auch nicht ahnen.

Wir hoffen wie immer auf ihre Unter-

stützung wenn wir sie benötigen.

Ortsvorsteher in Adorf Bernd Bochmann

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 01/2020

Spender
Geldspende
Betrag in €

Sachspende / Bezeichnung
Wert in €

Verwendungszweck

Bäckerei Kay Weise,
Hauptstraße 78, 09221 Neukirchen

70 Quarkbällchen für Babytreffen

50,00 €

25,00 €

50,00 €

 Spende Lichterhaus
Anita Werner
Waldstraße 3, 09221 Neukirchen

50,00 €

40,00 €  Spende Lichterhaus
Helga Otto
Stollberger Straße 2, 09221 Neukirchen

im Wert von 42,00 €

 Spende Lichterhaus
Eberhard und Karin Rottluff
Knothgasse 3, 09221 Neukirchen 50,00 €

 Spende Lichterhaus
Lars Lange
Jahnsdorfer Weg 1, 09221 Neukirchen

Bäckerei Viertel,
Hauptstraße 106, 09125 Chemnitz

50 doppelte Brötchen 
im Wert von 27,50 €

 Hort Neukirchen, Gespensterfest

25,00 €  Spende Lichterhaus
Steffi Weibrecht
Schulstraße 115, 09221 Neukirchen

Spende Jugendfeuerwehr
Neukirchen

Rolf Kilian
Waldstraße 4, 09221 Neukirchen

Geschenke für Weihnachtsmann
anlässlich Weihnachtsmarkt

Körners Drogeriewaren A&V,
Inh. K.-H. Körner,
Stollberger Str. 22, 09221 Neukirchen

Ketten, Bastelbedarf,
Süßigkeiten im Wert
von 50,00 €

50,00 €

Adorfer Landfrauen e.V.
Adorfer Hauptstraße 92,
09221 Neukirchen

Spende für Hort Adorf

Karla Görner
Jahnsdorfer Str. 4a, 09221 Neukirchen Spende für Hort Adorf

2. Der Gemeinderat stimmte den Abweichungen vom Haushaltsplan im Produktsachkonto 11100602.42110000
(Gebäudeverwaltung Schule Adorf) und dem Produktsachkonto 42400105.42110000 (Turnhalle Adorfer Hauptstraße) zu.

3. Die aus 2018 übertragenen Mittel für die pauschale Zuweisung zur Stärkung des ländlichen Raumes in Höhe von 8.800,00 €
wird für die Mehrkosten der Sanierung der Wasch- und Duschräume in der Turnhalle der Schule Adorf verwendet.

4. Folgende Personen wurden widerruflich als sachkundige Einwohner in den Technischen Ausschuss berufen:

Toni Gränitz
            Karsten Uhlig 

Axel Meyer
            Klaus Berner
            Jan Hofmann

Die Arbeit als sachkundiger Einwohner ist ein Ehrenamt. Allgemein erwächst aus dieser Funktion kein Stimmrecht.
Es geht darum, dass in der  Einwohnerschaft der Gemeinde vorhandene Sachwissen und -kenntnisse für die kommunal-
politische Tätigkeit zu erschließen.

5. Einvernehmen erzielte der Gemeinderat zu folgenden Bauanträgen:
    - Neubau einer Leichtbauhalle mit flexiblem Standort, Jahnsdorfer Straße 13c, Steinbruch, Flurstück Nr. 1309/12
    - Errichtung von 2 Garagen und einem Carport sowie einer Gabionenwand, Jahnsdorfer Straße 13c,

Steinbruch, Flurstück Nr. 1309/12

6. Kein Einvernehmen wurde zur Errichtung eines Einfamilienhauses – Vorbescheid – Sorgestraße, Flurstück Nr. 563a, erzielt.

7. Der Fällung einer Schwarzerle an der Bahnstrecke Citybahn, Flurstück Nr. 1027 wurde zugestimmt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am , 19:00 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister 

Mittwoch, den 29.01.2020

Stand 01.11.19
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Sterbefälle
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Wegzüge

Stand 30.11.19
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Stand November 2019 Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im 
Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 
in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukir-
chen ist Herr Bodo von Wenckstern und
telefonisch unter 0371 /4752134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Kurz vor Jahresende wurde durch den 

Erzgebirgskreis noch unserer oberer 

Dorfbach an der Burkhardsdorfer Straße, 

ähmd dr' Ziengschwanz, in Ordnung 

gebracht. Diese Baumaßnahme gehörte 

noch zum Ausbau dieser Straße.

Sieht direkt bissl idyllisch aus.

Bleiben Sie weiterhin neugierig, und ich 

möchte noch hinzufügen, optimistisch 

für unseren Ort.

Ihr Ortsvorsteher Bernd Bochmann
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 01/2020

Wohnungsangebote

5-Raumwohnung
in Neukirchen – Pfarrweg 2
Vermietung ab 01.02.2020

Erstbezug nach Komplettsanierung

3-Raumwohnung
in Neukirchen - Pfarrweg 2

2-Raumwohnung
in Neukirchen - Wiesenweg  3

Wohnung im 1. Obergeschoss mit 121,9 m² Wohnfläche,
erreichbar über ein separates Treppenhaus,
Wohnung bestehend aus Wohnzimmer mit offener Küche,
drei Kinderzimmern, Schlafzimmer, ein Bad mit Wanne und
Fenster und ein Bad mit Dusche, Bäder gefliest, Fußboden
Wohnbereiche komplett PVC
2 Schuppen, Stellplatz nach Verfügbarkeit
Kaltmiete: 6,00 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten
Weitere Angaben finden Sie auf unserer Homepage.

sonnige 3-Raum-Wohnung im 1. Obergeschoss mit 65,5 m² Wohnfläche,
bestehend aus Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer, Küche mit Fenster,
Bad mit Dusche und WC
Fußboden PVC, Bad gefliest, Schuppen
Kaltmiete: 4,50 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

ruhige 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss mit 50,66 m² Wohnfläche, 
bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit Wanne und WC
Fußboden PVC, Bad gefliest, Keller, Gartennutzung möglich.
Kaltmiete: 4,50 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt 
werden können.

Für Terminabsprachen zur Besichtigung der Wohnungen oder Fragen zur Vermietung 
wenden Sie sich bitte an Frau Köhler im Rathaus, Tel. 0371 2710229.

Eltern: Julia Tautenhahn und Marcel Döhner mit
Brüderchen Johnny Sky, Neukirchen OT Adorf

Jelena Mila
Tautenhahn

geboren am
19.11.2019

Emilia Meyer
geboren am 21.11.2019
Eltern: Olga Solovjova und Sven Meyer
Neukirchen

Eltern: Janine Barsikow
und Lars Thierfelder,
Neukirchen OT Adorf 

Matti Barsikow

geboren am
27.11.2019

Polizeihauptmeister Lothar Schreier
führt an folgenden Tagen Bürgersprech-
stunden durch:

•im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 
 

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 – 18:00 Uhr
 von 16:00 – 18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr

23.01.20
06.02.20

am 16.01.20
am 30.01.20

Bürgerpolizist

Eltern: Stefanie und Dirk Görner,
          Neukirchen 

Florian Görner

geboren am
03.12.2019

Vereine

Gesichter aus Neukirchen – Interview mit Jens Berthold

Jens Berthold wurde in seiner Alters-
klasse zum Mr. Universe und zu Mr. 
Olympia gewählt (Amateurbereich). Der 
50jährige Bodybuilder kommt aus 
Neukirchen und hat vor kurzem den 
höchsten Wettbewerb gewonnen, den 
man im Bodybuilding gewinnen kann.

Bürgermeister Herr Thamm und Prakti-
kant William Ehrhardt haben ihm dazu 
ein paar interessante Fragen gestellt.

Was ist eigentlich Mr. Olympia
so richtig?

Berthold:
„Mr. Olympia ist der größte Wettkampf 
der Welt. Die Wettkampfklasse bei der 
ich mitgemacht habe, war Mr. Olympia 
Natural. Es gibt auch noch eine andere, 
wo Sportler mitmachen, die 130 Kilo 
wiegen. Das ist aber nicht mehr Natural. 
Beim Natural dürfen sich keine Sachen 
eingeworfen werden. Dies wird auch 
überall mit Dopingtests geprüft.“

Ist Mr. Olympia noch eine Stufe höher 
als Mr. Universe?

Berthold:
„Ja, Mr. Universe ist nicht direkt ein 
Wettkampf, der hat nur einen guten 
Namen. Mr. Olympia ist im Prinzip der 
größte Wettkampf der Welt.“

Wird das in Gewicht oder Alter 
eingeteilt?

Berthold:
„Es gibt verschiedene Stufen, die auch 

ihre Namen haben und ich habe in der 
Master II teilgenommen, wo es von 50 
bis 60 Jahren geht.“

Wo finden die Wettbewerbe statt?

Berthold:
„Mr. Universe fand in Los Angeles und 
Mr. Olympia in Las Vegas statt.“

Werden Sie dann dort hingeflogen und 
müssen sich um nichts kümmern?

Berthold:
„Ich muss mich um alles selber kümmern 
und alles selbst bezahlen. Das ist mein 
Hobby und ein reiner Amateursport.“

Ist der Mr. Olympia mit einem 
Preisgeld verbunden?

Berthold:
„Nein, im Amateurbereich gibt es gar 
kein Preisgeld. Es gibt noch eine Stufe 
höher, das sind dann die Profis. Und die 
bekommen dann Preisgelder. Dort ist 
aber auch das Startgeld höher. Ich bin der 
Meinung, wenn es um Geld geht, wird 
der Beschiss noch größer als bei einem 
Pokal.“

Welche Wertungskriterien werden von 
der Jury angesetzt?

Berthold:
„Zum einen die Ästhetik, Muskelfülle und 
Muskelmenge Dazu kommt dann noch 
wie die einzelnen Muskelpartien zu 
sehen sind, also die Muskelfasern und 
natürlich noch wie man es präsentiert auf 
der Bühne. Man versucht dann, so wenig 
Fett wie möglich zu haben und so viel 
Muskeln wie möglich. Dazu gehört ein 
Ernährungsplan. Ich muss jedes Gramm 
der einzelnen Komponenten einzeln 
abwiegen.“

Wie oft trainieren Sie?

Berthold:
„Bis 1996 habe ich nur 3 Mal die Woche 
trainiert, und dann nur noch 1 Mal. 
Später bin ich mit 1 Mal Training pro 
Woche Vizemeister geworden. Was 
würde passieren, wenn ich 3 Mal pro 
Woche trainiere, habe ich mir gedacht. 
Und dann bin ich Vizeeuropameister 
geworden. Und so ging das ganze Spiel. 
Jetzt trainiere ich 5 – 6 Mal die Woche.“

Wie lange geht eine Trainingszeit?

Berthold:
„1 Stunde bis 1,5 Stunden“

Gehen Sie in ein ganz normales 
Fitnessstudio?

Berthold:
„Ja, einmal im Vita-Center und einmal im 
Fit X. Im Vita-Center hauptsächlich nur 
Oberkörper, und im Fit X Bein, weil es 
dort bessere Geräte für die Beine gibt.“

Wie lange wollen Sie das 
wettbewerbsmäßig betreiben?

Berthold:
„Solange, wie ich Erfolg habe 
(schmunzelt). Ich mache diesen Sport 
nicht, weil ich muss, sondern weil es 
mir Spaß macht.“

Wie belohnt man sich nach dem 
Wettkampf?

Berthold:
„Man isst nach dem Wettkampf auch mal 
einen Burger. Es ist nicht so, dass man in 
der Diät gar nichts isst, was man nicht 
unbedingt soll. Aber wenn ich 6 Tage 
meinen Ernährungsplan befolge, kann 
ich Sonntag früh auch mal ein Nutella-
Brötchen essen.“

Wie sind Sie auf Bodybuilding 
gekommen?

Berthold:
„Ich habe mit Kraftsport angefangen, 
dann war ich mit 17 Jahren feiern und 
wurde von 5 Leuten verprügelt. Ich habe 
mir dann gesagt, das passiert dir nie 
wieder im Leben. Und somit habe ich mit 
Kraftsport angefangen.“

War Mr. Olympia bis jetzt Ihr größter 
Erfolg?

Berthold:
„Ja, auf jeden Fall. Vor allem ist man 
stolz, wenn man im Nachhinein erfährt, 
dass man der erste Deutsche ist, der das 
gewonnen hat. Ich bin meiner Familie 
sehr dankbar, dass sie das alles mit-
machen. Ohne ihre Unterstützung wäre 
ich nie so weit gekommen.“

Jens Berthold (links) mit Bürgermeister Sascha Thamm
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 01/2020

Wohnungsangebote

5-Raumwohnung
in Neukirchen – Pfarrweg 2
Vermietung ab 01.02.2020

Erstbezug nach Komplettsanierung

3-Raumwohnung
in Neukirchen - Pfarrweg 2

2-Raumwohnung
in Neukirchen - Wiesenweg  3

Wohnung im 1. Obergeschoss mit 121,9 m² Wohnfläche,
erreichbar über ein separates Treppenhaus,
Wohnung bestehend aus Wohnzimmer mit offener Küche,
drei Kinderzimmern, Schlafzimmer, ein Bad mit Wanne und
Fenster und ein Bad mit Dusche, Bäder gefliest, Fußboden
Wohnbereiche komplett PVC
2 Schuppen, Stellplatz nach Verfügbarkeit
Kaltmiete: 6,00 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten
Weitere Angaben finden Sie auf unserer Homepage.

sonnige 3-Raum-Wohnung im 1. Obergeschoss mit 65,5 m² Wohnfläche,
bestehend aus Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer, Küche mit Fenster,
Bad mit Dusche und WC
Fußboden PVC, Bad gefliest, Schuppen
Kaltmiete: 4,50 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

ruhige 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss mit 50,66 m² Wohnfläche, 
bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit Wanne und WC
Fußboden PVC, Bad gefliest, Keller, Gartennutzung möglich.
Kaltmiete: 4,50 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt 
werden können.

Für Terminabsprachen zur Besichtigung der Wohnungen oder Fragen zur Vermietung 
wenden Sie sich bitte an Frau Köhler im Rathaus, Tel. 0371 2710229.

Eltern: Julia Tautenhahn und Marcel Döhner mit
Brüderchen Johnny Sky, Neukirchen OT Adorf

Jelena Mila
Tautenhahn

geboren am
19.11.2019

Emilia Meyer
geboren am 21.11.2019
Eltern: Olga Solovjova und Sven Meyer
Neukirchen

Eltern: Janine Barsikow
und Lars Thierfelder,
Neukirchen OT Adorf 

Matti Barsikow

geboren am
27.11.2019

Polizeihauptmeister Lothar Schreier
führt an folgenden Tagen Bürgersprech-
stunden durch:

•im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 
 

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 – 18:00 Uhr
 von 16:00 – 18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr

23.01.20
06.02.20

am 16.01.20
am 30.01.20

Bürgerpolizist

Eltern: Stefanie und Dirk Görner,
          Neukirchen 

Florian Görner

geboren am
03.12.2019

Vereine

Gesichter aus Neukirchen – Interview mit Jens Berthold

Jens Berthold wurde in seiner Alters-
klasse zum Mr. Universe und zu Mr. 
Olympia gewählt (Amateurbereich). Der 
50jährige Bodybuilder kommt aus 
Neukirchen und hat vor kurzem den 
höchsten Wettbewerb gewonnen, den 
man im Bodybuilding gewinnen kann.

Bürgermeister Herr Thamm und Prakti-
kant William Ehrhardt haben ihm dazu 
ein paar interessante Fragen gestellt.

Was ist eigentlich Mr. Olympia
so richtig?

Berthold:
„Mr. Olympia ist der größte Wettkampf 
der Welt. Die Wettkampfklasse bei der 
ich mitgemacht habe, war Mr. Olympia 
Natural. Es gibt auch noch eine andere, 
wo Sportler mitmachen, die 130 Kilo 
wiegen. Das ist aber nicht mehr Natural. 
Beim Natural dürfen sich keine Sachen 
eingeworfen werden. Dies wird auch 
überall mit Dopingtests geprüft.“

Ist Mr. Olympia noch eine Stufe höher 
als Mr. Universe?

Berthold:
„Ja, Mr. Universe ist nicht direkt ein 
Wettkampf, der hat nur einen guten 
Namen. Mr. Olympia ist im Prinzip der 
größte Wettkampf der Welt.“

Wird das in Gewicht oder Alter 
eingeteilt?

Berthold:
„Es gibt verschiedene Stufen, die auch 

ihre Namen haben und ich habe in der 
Master II teilgenommen, wo es von 50 
bis 60 Jahren geht.“

Wo finden die Wettbewerbe statt?

Berthold:
„Mr. Universe fand in Los Angeles und 
Mr. Olympia in Las Vegas statt.“

Werden Sie dann dort hingeflogen und 
müssen sich um nichts kümmern?

Berthold:
„Ich muss mich um alles selber kümmern 
und alles selbst bezahlen. Das ist mein 
Hobby und ein reiner Amateursport.“

Ist der Mr. Olympia mit einem 
Preisgeld verbunden?

Berthold:
„Nein, im Amateurbereich gibt es gar 
kein Preisgeld. Es gibt noch eine Stufe 
höher, das sind dann die Profis. Und die 
bekommen dann Preisgelder. Dort ist 
aber auch das Startgeld höher. Ich bin der 
Meinung, wenn es um Geld geht, wird 
der Beschiss noch größer als bei einem 
Pokal.“

Welche Wertungskriterien werden von 
der Jury angesetzt?

Berthold:
„Zum einen die Ästhetik, Muskelfülle und 
Muskelmenge Dazu kommt dann noch 
wie die einzelnen Muskelpartien zu 
sehen sind, also die Muskelfasern und 
natürlich noch wie man es präsentiert auf 
der Bühne. Man versucht dann, so wenig 
Fett wie möglich zu haben und so viel 
Muskeln wie möglich. Dazu gehört ein 
Ernährungsplan. Ich muss jedes Gramm 
der einzelnen Komponenten einzeln 
abwiegen.“

Wie oft trainieren Sie?

Berthold:
„Bis 1996 habe ich nur 3 Mal die Woche 
trainiert, und dann nur noch 1 Mal. 
Später bin ich mit 1 Mal Training pro 
Woche Vizemeister geworden. Was 
würde passieren, wenn ich 3 Mal pro 
Woche trainiere, habe ich mir gedacht. 
Und dann bin ich Vizeeuropameister 
geworden. Und so ging das ganze Spiel. 
Jetzt trainiere ich 5 – 6 Mal die Woche.“

Wie lange geht eine Trainingszeit?

Berthold:
„1 Stunde bis 1,5 Stunden“

Gehen Sie in ein ganz normales 
Fitnessstudio?

Berthold:
„Ja, einmal im Vita-Center und einmal im 
Fit X. Im Vita-Center hauptsächlich nur 
Oberkörper, und im Fit X Bein, weil es 
dort bessere Geräte für die Beine gibt.“

Wie lange wollen Sie das 
wettbewerbsmäßig betreiben?

Berthold:
„Solange, wie ich Erfolg habe 
(schmunzelt). Ich mache diesen Sport 
nicht, weil ich muss, sondern weil es 
mir Spaß macht.“

Wie belohnt man sich nach dem 
Wettkampf?

Berthold:
„Man isst nach dem Wettkampf auch mal 
einen Burger. Es ist nicht so, dass man in 
der Diät gar nichts isst, was man nicht 
unbedingt soll. Aber wenn ich 6 Tage 
meinen Ernährungsplan befolge, kann 
ich Sonntag früh auch mal ein Nutella-
Brötchen essen.“

Wie sind Sie auf Bodybuilding 
gekommen?

Berthold:
„Ich habe mit Kraftsport angefangen, 
dann war ich mit 17 Jahren feiern und 
wurde von 5 Leuten verprügelt. Ich habe 
mir dann gesagt, das passiert dir nie 
wieder im Leben. Und somit habe ich mit 
Kraftsport angefangen.“

War Mr. Olympia bis jetzt Ihr größter 
Erfolg?

Berthold:
„Ja, auf jeden Fall. Vor allem ist man 
stolz, wenn man im Nachhinein erfährt, 
dass man der erste Deutsche ist, der das 
gewonnen hat. Ich bin meiner Familie 
sehr dankbar, dass sie das alles mit-
machen. Ohne ihre Unterstützung wäre 
ich nie so weit gekommen.“

Jens Berthold (links) mit Bürgermeister Sascha Thamm
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Olaf Escher – Neukirchner Schützenkönig 2019

Auch in diesem Jahr war der Wettkampf 
zur Ermittlung des Neukirchner Schüt-
zenkönigs wieder der Höhepunkt des 
Jahres. 
Der Wettkampf fand am 16.11.2019  
auf dem Schießstand unserer Schützen-
freunde in Neuwürschnitz statt. Unser 
Vereinsmitglied Olaf Escher konnte  
diesen Wettbewerb für sich entscheiden. 
Er ist damit in diesem Jahr sogar 
zweifacher Schützenkönig. Er wurde im 
September  bereits im „Chemnitzer 
Schützenclub“ Schützenkönig.

Ein weiterer erfolgreicher Neukirchner 
Schütze war Sven Müller. Er wurde unser 
Vereinsmeister 2019. Dabei wurden die 
Ergebnisse aller Wettkämpfe unseres 
Vereins im Jahr 2019 zusammen-
gerechnet.
Unsere Schützengesellschaft versuchte 
auch dieses Jahr wieder das kulturelle  

Leben unserer Gemeinde zu bereichern. 
So beteiligten wir uns am Schwibbogen-
fest und am Neukirchner Weihnachts-
markt. Mit einem Ehrensalut waren wir 
auch auf dem Adorfer Oktoberfest 
präsent.
Der Verein nimmt auch gern weitere neue 
Mitglieder auf. Wer also Interesse an 

Schützenkönig 2019 Olaf Escher Vereinsmeister Sven Müller

einer Mitgliedschaft hat, kann sich 
jederzeit bei uns melden.
Die Mitglieder der Schützengesellschaft 
Neukirchen 1864 e.V. wünschen allen 
Bürgern von  Neukirchen und Adorf ein 
erfolgreiches Jahr 2020.

J. Beyer
im Auftrag des Vorstands 

Vorab zur 3. Neukirchner Musiknacht am 12. Juni 2020

Seit 2017 veranstaltet der Heimat- und 
Geschichtsverein mit den Gaststätten im 
Ort und der Kirche zu Sommerbeginn die 
Musiknacht zur Entwicklung des 
Miteinanders und der freizeitlich-
kulturellen Geselligkeit mit den 
Neukirchnern und deren Gästen. Seit der 
2. Musiknacht 2018 haben wir uns auf 
einen Zwei-Jahres-Rhythmus geeinigt, 
da der organisatorische Aufwand doch 
recht groß ist und die wenigen 
Vereinsmitglieder auch noch weitere 
gesellschaftliche Höhepunkte in Neukir-
chen organisieren. Das gemeinschaft-
liche Zusammenleben im Ort hat sich in 
den vergangenen Jahren doch recht 
umfangreich gewandelt und viele 
gemeinsame Veranstaltungen sind zu 
einer schönen Tradition geworden. Der 
Verein lädt regelmäßig zu Vorträgen und 
Wanderungen ein, gibt seit 10 Jahren die 
„Mittei lungen des Heimat- und 
Geschichtsvereins“ als Dokumente der 
Ortsgeschichte heraus, organisiert den 
„Mühlentag“ in der Herrnmühle und 
gestaltet die Mühle als ortshistorisches 
technisches Denkmal aus, führt das 
Schwibbogenfest zum 1. Advent durch, 
begleitet den Aufbau der Lichterhäuser 
und ist Mitgestalter des Weihnachts-
marktes wie erst kürzlich die Neukirch-
nerinnen und Neukirchner miterleben 
durften.
Auch für die junge Generation ist der 
Verein tätig indem er die Veranstaltung 
„Talente, Talente, Talente“ organisiert 
und durchführt. Für diesen Wettbewerb 

haben sich insbesondere Lehrer der 
Grund- und Oberschule und freiwillige 
Helfer zur Bereitstellung der Technik 
aktiv mit eingesetzt. Die künstlerische 
Leitung der Veranstaltung konnte 
inzwischen auch in jüngere und fachlich 
kompetente Hände weitergegeben 
werden, da sind wir auf einem guten 
Weg. Das sind alles Errungenschaften 
der jüngeren Zeit, all das gab es vor 
Jahren noch gar nicht. In der Zwischen-
zeit ist es schon gelebte Tradition und den 
wenigen Akteuren zu danken, die sich 
hier für die Allgemeinheit engagieren. Der 
Verein freut sich dabei über das Interesse 
und die Bereitschaft, dass sich vermehrt 
neue Mitglieder einstellen oder sich die 
Bereitschaft ergibt, etwas zur Unter-
stützung des Engagements mitzutun, das 
sind aber bisher nur 
wenige, die sich 
dazu bereit erklä-
ren. Besonders sind 
auch jüngere Mit-
bewohner ange-
sprochen, sich hier 
einzubringen, um 
den Generations-
wechsel im Verein 
gezielt vorzube-
reiten. 
Darin sieht der 
H e i m a t -  u n d  
Geschichtsverein 
eine wesentliche 
und notwendige 
Aufgabe, damit die 

Aktivitäten weiter aufrecht erhalten 
bleiben und auch neue hinzukommen 
können.

Die 3. Musiknacht bringt wieder neue 
Angebote und Anregungen ins Spiel. 
Erstmals wird das „Cafè & Rösterei am 
Stern“ mit beteiligt sein und dort ist ein 
Mix von Musik und kurzweiliger Lesung 
geplant. Wir werden gespannt sein, wie 
das bei unseren Gästen ankommt.

Eine weitere Überraschung ist in 
Vorbereitung, die wir dann aber erst mit 
der Programmveröffentlichung im 
Amtsblatt Mai 2020 anbieten werden. 
Schön neugierig bleiben und auf das 
Beste hoffen.

Es sind alle Neukirchnerinnen und 
Neukirchner angesprochen, die ein 
musisches oder unterhaltsames Talent 
haben oder jemanden kennen, der 
jemand kennt … und die Musiknacht 
mitgestalten möchte, sich rechtzeitig zu 
melden, damit die Organisatoren das 
gern  mit einplanen können. Dann wird 
es ein Fest für uns alle und so ist es auch 
gewollt.
Kontakt: Heimat- und Geschichtsverein 
Neukirchen, Telefon 0371 2804430 
und 0371 2600410,
mail: 

Rolf Schmalfuß,
Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen,
Öffentlichkeitsarbeit

info@heimatverein-neukirchen.de

Sängerin Susan Schneider mit ihrem Vater
zur Musiknacht 2018 beim „Griechen”

Die „Villa Stern” als einer der Veranstaltungsorte zur Musiknacht 2018

Erstmalig fand am 11.11.2019 ein 
gemeinsames Martinsfest mit den 
Kindertageseinrichtungen und der 
Kirchgemeinde Neukirchen statt. 
Eröffnet vom Pünktchen-Chor erzählten 
uns die Kinder der Kirchgemeinde 
gemeinsam mit Pfarrer Bilz die 
Geschichte vom heiligen Martin. Ganz 
gespannt lauschten die kleinen und 
großen Zuschauer vor der Bühne. Als 
Höhepunkt des Festes begleitete ein 
Martinsreiter unseren Lampionumzug 
gemeinsamen mit dem Neukirchner 
Fanfarenzug. Es war für alle ein schöner 
Nachmittag und wir freuen uns auf die 
Wiederholung 2020!

Teilen erwünscht...
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Dankeschön
Im Rückblick auf den Neukirchner 
Weihnachtsmarkt bedankt sich der 
Heimat-und Geschichtsverein Neukir-
chen bei der Firma Eifrisch, bei der 
Bäckerei Viertel und der Fleischerei 
Göhler für die Unterstützung, dass wir 
den Besuchern wieder leckere Quark-
spitzen und Fettbemmen anbieten 
konnten! 

Beate Maier
HGV Neukirchen

Fortsetzung S. 10
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Winterwanderung des Heimat-
und Geschichtsvereins Neukirchen
Auch in dieser Wintersaison laden wir wieder herzlich zur alljährlichen Winter-
wanderung im Nahbereich Neukirchens ein. Hoffen wir, dass uns Petrus dazu etwas 
Kälte und vielleicht auch ein wenig Schnee anzubieten hat.
Wir starten wieder am Wasserschloss Klaffenbach. Von hier führt uns der Weg über 
die westliche Ortsflanke Klaffenbachs nach Adorf zum Mittagessen. Danach geht es 
direkt zum Ausgangspunkt zurück. Je nach Witterungs- und Bodenverhältnissen 
muss mit einer Entfernung von etwa 5 bis 7 km gerechnet werden.
Termin: Samstag, 1. Februar 2020
Treffpunkt: Wasserschloss Klaffenbach, nähe des Nordtores, Start 10:00 Uhr
Schwierigkeitsgrad: witterungsabhängig leicht bis mittel.
Bitte achten Sie auf passendes Schuhwerk und Kleidung.

Johannes Haase
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Olaf Escher – Neukirchner Schützenkönig 2019

Auch in diesem Jahr war der Wettkampf 
zur Ermittlung des Neukirchner Schüt-
zenkönigs wieder der Höhepunkt des 
Jahres. 
Der Wettkampf fand am 16.11.2019  
auf dem Schießstand unserer Schützen-
freunde in Neuwürschnitz statt. Unser 
Vereinsmitglied Olaf Escher konnte  
diesen Wettbewerb für sich entscheiden. 
Er ist damit in diesem Jahr sogar 
zweifacher Schützenkönig. Er wurde im 
September  bereits im „Chemnitzer 
Schützenclub“ Schützenkönig.

Ein weiterer erfolgreicher Neukirchner 
Schütze war Sven Müller. Er wurde unser 
Vereinsmeister 2019. Dabei wurden die 
Ergebnisse aller Wettkämpfe unseres 
Vereins im Jahr 2019 zusammen-
gerechnet.
Unsere Schützengesellschaft versuchte 
auch dieses Jahr wieder das kulturelle  
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So beteiligten wir uns am Schwibbogen-
fest und am Neukirchner Weihnachts-
markt. Mit einem Ehrensalut waren wir 
auch auf dem Adorfer Oktoberfest 
präsent.
Der Verein nimmt auch gern weitere neue 
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Bürgern von  Neukirchen und Adorf ein 
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da der organisatorische Aufwand doch 
recht groß ist und die wenigen 
Vereinsmitglieder auch noch weitere 
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Höhepunkt des Festes begleitete ein 
Martinsreiter unseren Lampionumzug 
gemeinsamen mit dem Neukirchner 
Fanfarenzug. Es war für alle ein schöner 
Nachmittag und wir freuen uns auf die 
Wiederholung 2020!

Teilen erwünscht...
F
o
to

s:
 K

it
a
 N

kn
.

Dankeschön
Im Rückblick auf den Neukirchner 
Weihnachtsmarkt bedankt sich der 
Heimat-und Geschichtsverein Neukir-
chen bei der Firma Eifrisch, bei der 
Bäckerei Viertel und der Fleischerei 
Göhler für die Unterstützung, dass wir 
den Besuchern wieder leckere Quark-
spitzen und Fettbemmen anbieten 
konnten! 

Beate Maier
HGV Neukirchen

Fortsetzung S. 10

Vereinsleben

F
o
to

s:
 J

. 
B

ey
er

 –
 S

ch
ü
tz

en
ve

re
in

F
o
to

: 
H

G
V
 N

kn
.

F
o
to

: 
H

G
V
 N

kn
.

Winterwanderung des Heimat-
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Kälte und vielleicht auch ein wenig Schnee anzubieten hat.
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Ein Gruß zum neuen Jahr?
Ja, das sollen diese Zeilen sein.
Und sie sollen Ausdruck unserer Freude sein, die wir für 2020 allen wünschen.
Wir „Schatzsucher“ möchten gern am Beginn des neuen Jahres Ausschau halten und mit diesen Zeilen Anteil geben und alle ein 
Stück mitnehmen.
Und wir möchten mit dieser Freude anstecken und Hoffnung wecken.
Denn ohne tatsächliche Hoffnung stirbt die echte Freude und verkommt zu bloßem Spaß.

Deshalb FREUEN wir uns auf ein Jahr mit…
…voll ausgelasteten Belegungszahlen und deshalb:

DANKE an euch Eltern, die ihr uns eure Kinder anvertraut.
…gutem und konstruktivem Unterwegssein mit der Gemeindeverwaltung und deshalb:

DANKE an alle Mitarbeiter für das konstruktive mit uns auf dem Weg sein.
…ergänzendem Austausch mit den anderen Kita's im Ort und deshalb:

DANKE für die guten Gespräche zum Wohl „unserer“ Kinder.
…frohmachenden Begegnungen bei Gelegenheiten auf unserem Gelände und deshalb:

DANKE für alles Wahrnehmen unserer Einrichtung bisher.
…lachenden Kindern in unseren Räumen und überall im Ort und deshalb:

DANKE an alle, die dazu beitragen, dass Kinder wirklich Kindheit leben dürfen.

In diesem Sinne allen ein Jahr 2020, was FREUDE und DANKBARKEIT als Begleiter kennt und wo wir das MITeinander 
erleben und genießen können in allen Lebensbezügen und -bereichen.

Es grüßt im Namen des Vereinsvorstandes und des Kita-Teams und wünscht ein gesegnetes 2020!

Stv. Vorsitzender
Christlicher Kita-Verein Rasselbande Adorf e.V.
Burkhardtsdorfer Straße 1   09221 Neukirchen
Tel.: 03721/265747
Mail: stephan@insel-adorf.de
Netz: www.kita-schatzsucher.de
Spendenkonto - IBAN: DE69 3506 0190 1900 1270 10

BIC: GENODED1DKD

„Wir freuen uns auf 2020”

Fortsetzung von Seite 9

Schule

Förderverein der Grundschule Neukirchen 

nichtamtlicher Teil
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durchgehalten, haben dem 
Programm gelauscht, haben gegessen 
und getrunken.

Wir als Förderervereine von Grund- und 
Oberschule sind sehr zufrieden mit den 
Einnahmen mit denen wieder tolle 
Projekte umgesetzt werden können. (wir 
berichten, wenn es soweit ist)

Wir danken der Gemeinde, allen fleißigen 
Plätzchenbäckern, Plätzchentütenein-
packern, Schokoäpfel-Herstellern, allen, 
die unsere Hütte so wunderbar ge-
schmückt und beleuchtet haben, den 
Ein- und Verkäufern sowie Aufräumern.

Auch ein Dankeschön an die Rezept-
tüfftler für den Schulengel/Schulgeist. 
Der kam echt gut an!

Grandios waren auch unsere Plätzchen-
verkäufer! Bis auf ein paar wenige Tüten 
waren wir ausverkauft! Wie auch immer 
ihr das gemacht habt - echt spitze!
Und ein paar Tüten haben wir dann den 
Bambinis der SGN gespendet.

Ebenso herzlichen Dank der Villa Stern, 
die mit einer großzügigen Spende einen 
Teil des Einkaufs gedeckt hat!

Ganz stolz sind wir natürlich auf unseren 
Chor der Grundschule, den wir vorab mal 
mit einheitlichen Weihnachtsmützen
ausgestattet haben.

Ihr wart spitzenmäßig!

fantastischen 

An dieser Stelle danken wir allen 
Beteiligten für Ihre Unterstützung. Ganz 
besonders dem Reiterhof Neubert für die 
Begleitung durch den Martinsreiter, dem 
Fanfarenzug für die tolle musikalische 
Untermalung, Herrn Baldauf und seinem 
Team für die technische Ausgestaltung 
des Nachmittags, Familie Nickel für die 
Grillmeisterschaft, unserem Bauhof für 
die Bühnenhilfe, der Bäckerei Langrzik 
für die leckeren Martinshörnchen, allen 
Kindern für das tolle Programm und 
natürlich allen Gästen fürs Dasein! 

Abschließend schicken wir ein großes 
Dankeschön an all unsere Kita-Familien, 
die mit uns gemeinsam und mit Freude 
ihre Kinder beim Wachsen begleiten, 
unsere Kooperationspartner, Unter-
stützer und Wegbereiter für ein schönes 
Jahr 2019 und wünschen Ihnen und uns 
allen ein gesundes Jahr 2020, mit 
leuchtenden Kinderaugen, tollen Begeg-
nungen, spannenden Projekten und ganz 
viel Herz.

Grüße vom gesamten Kitateam
Martinsreiter vom Reiterhof Neubert

Der Weihnachtsmarkt am 
14.12. war wirklich schön!
Alle Gäste haben trotz 
stürmischer Böen und Regen 

Eine unserer fleißigen
Plätzchen-Verkäufer(innen).

Vielen Dank liebe Lotte!
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Ein Gruß zum neuen Jahr?
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DANKE an alle, die dazu beitragen, dass Kinder wirklich Kindheit leben dürfen.
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Tel.: 03721/265747
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Spendenkonto - IBAN: DE69 3506 0190 1900 1270 10

BIC: GENODED1DKD

„Wir freuen uns auf 2020”

Fortsetzung von Seite 9

Schule

Förderverein der Grundschule Neukirchen 
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„Ich glaube; hilf (mir aus) meinem Unglauben!“
  (Markus 9,24)

Ist dieser Hilfeschrei, den ein Vater in der Sorge
um seinen Sohn zu Jesus ruft, nicht ein Wider-
spruch in sich? 
Als Menschen glauben wir natürlich immer an
irgendetwas – und wenn es die Überzeugung ist:
„Ich glaube, dass es Gott nicht gibt“.
Von „Wissen“ kann da genauso wenig die Rede
sein, wie sich die Existenz Gottes beweisen lässt. 
Umgangssprachlich meint „glauben“ oft: „Genaues weiß man 
nicht, man glaubt.”
Manchmal scheint die Trennlinie zwischen „Gläubigen“ und 
„Ungläubigen“, zwischen „drinnen“ und „draußen“ klar auf der 
Hand zu liegen. 

Jesus hat diese oft so klar erscheinende Trennlinie in Frage gestellt. 
Er konfrontiert die Menschen, auch seine eigenen Schüler (heute 
auch seine Kirche) in dem er seinen Glauben an Gott zum Maßstab 
setzt. Jesus lebt das Vertrauen in den Gott, der die Menschen 
vorleistungsfrei und bedingungslos liebt und in sein Herz 
geschlossen hat. Mit diesem Maßstab von Jesus ließe sich staunen, 
wieviel Unglaube im Bereich der (offensichtlich) Gläubigen 
anzutreffen ist, und wieviel Glaube, in einem Bereich, wo es viele 
gar nicht erwarten würden. Jesus lädt uns ein glauben zu lernen, so 
wie es Gott in seiner ganzen Größe wirklich entspricht. 

Der besorgte Vater, der vor Jesus um Hilfe schreit, weist in diesem 
Sinne einen „großen Lernsprung“ auf. In der Begegnung mit dem, 
der vertraut, wird dem Vater deutlich: Ich kann nicht glauben, weil 
ich in meiner Sicht gefangen bin: „Ich glaube! Hilf(mir)meinem 
Unglauben!“ 
Der Vater kommt zu einer befreienden Einsicht, die auch wir heute 
machen können: Gott ist größer als ich es je erwarten kann. Meine 
Erwartungen sind geprägt von meiner begrenzten Sicht, von 
meinen Erfahrungen, die sich scheinbar immer wieder bestätigen. 
Diese Einsicht ist aber in der Gegenwart von Jesus nicht 
niederschmetternd, sondern eine Sternstunde des Glaubens! 
„Ich glaube!“– Gott ist größer, 
Er muss größer sein als ich bisher gedacht habe! 
„Ich glaube“, dass ich mich nicht selbst aus meiner eingeengten 
Sicht, meiner Enttäuschungen und Ängste, befreien kann.
„Ich glaube! Hilf (mir aus) meinem Unglauben!“ Markus 9,24 
(Jahreslosung 2020)

Frank Vogt
Gemeinschaftspastor der Landeskirchlichen Gemeinschaft (LKG) / Neukirchen

AN(GE)DACHT

Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

Täglich 17:45 – 18:05 Abendgebet Montags 19:00 Uhr Montagsgebet

Kontaktdaten für Rückfragen:
Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen
Tel.: 03721  265747
E-Mail:
Web:

esther@insel-adorf.de
www.ev-jugend-erz.de/

Januar 2020

17. Januar 19:00 Uhr PraiseUnited

26. Januar 15:00 Uhr

29. Januar 17:30 Uhr BergFest

30. Januar -  01. Februar Theaterseminar

Eurofarm-Arena Burkhardtsdorf

Café Bet-El

„INSEL”

„INSEL”

„INSEL”

Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

19.01.
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

26.01. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Lobpreis in Neukirchen
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

02.02. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

09.02. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

16.02. 10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
Für Adorf herzliche Einladung ach Neukirchen oder
Klaffenbach

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt. 

09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

Treff zum Gebet für Neukirchen

Unsere Einladung richtet sich an alle Christen im Ort. Wir wollen Gott anbeten und um 
Segen für unseren Ort und die politischen, pädagogischen, kulturellen und wirt-
schaftlichen Entscheidungsträger bitten.

Dabei spielt bewusst die Gemeindezugehörigkeit keine Rolle. Jeder Christ ist 
eingeladen, dem Gebet wichtig ist und der für den Glauben an Jesus Christus brennt.

Wir wollen uns am 22.01.20, um 19 Uhr im Gemeinschaftsraum der Gartenstadt, 
Gartenstadtstraße 33 in Neukirchen treffen. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung, um die Räumlichkeiten besser planen zu können. 
Auch wer Interesse hat, aber zu dem Termin verhindert ist, kann sich gern melden.

Wir freuen uns auf gute Begegnungen an diesem Abend!
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Neue Öffnungszeiten im Pfarramt
Aufgrund von Personalwechsel werden ab 01.01.2020 im Pfarramt Neukirchen 
neue Öffnungszeiten gelten. 

Montag 9:00 - 11:00 Uhr 
Dienstag 9:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr

Also Donnerstag Nachmittag nicht mehr, dafür Dienstag. 

Herzliche Einladung
zu den Gebetsabenden der
Evangelischen Allianz mit
kurzen Impulsen, Musik,
Zeit und zum Gebet

Mittwoch, 15.01.2020

19:30 Uhr

Gemeinschaftshaus
Neukirchen

Pfarrhaus Adorf

Donnerstag, 16.01.2020

19:30 Uhr

Pfarrhaus
Neukirchen

Pfarrhaus Klaffenbach

Freitag, 17.01.2020

19:30 Uhr

Gemeinschaftshaus
Adorf

Sonnabend / Sonntag,
18. / 19.01.2020

10:00 - 10:00 Uhr

24h Gebet im Gemeinschaftshaus
Klaffenbach, danach Abschluss-
gottesdienst

Kontakt:

Adorfer Hauptstraße 98
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel. 03721  271084

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:
Kirchsteig 3
09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel. 0371  21 71 43 
Friedhof  Tel. 0371  21 71 13

Frank Vogt

Kontakt: Timo Füchtner
Tel. 0174-1713148
Mail: 

Timo Füchtner

cut.fuechtner@web.de

Daniel Bilz
Tel. 0371-23629804
Mail:  

Daniel Bilz

daniel.bilz@web.de
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Prämierung Ideenwettbewerb

Die 2. Runde des Ideenwettbewerbs für Vereine der LEADER-Region „Tor zum Erzgebirge – Vision 2020“ wurde mit der 
Siegerehrung am 3. Dezember 2019 im Kulturzentrum Villa Facius in Lugau abgeschlossen.

Insgesamt wurden im Regionalmanagement 27 Projektideen eingereicht, von denen 15 mit jeweils 2.000 Euro Preisgeld dotiert 
wurden. Die fünfköpfige Jury, bestehend aus Mitgliedern des Koordinierungskreises der Region sowie überregionalen Partnern der 
Wirtschaftsförderung und des Fördervereins Montanregion Erzgebirge, hatte es bei der Auswahl der Preisträger nicht leicht. In einer 
vierstündigen Sitzung wurden alle Anträge bewertet und in verschiedenen Kategorien mit Punkten versehen.

Aus Neukirchen und Adorf haben es insgesamt 3 Vereine unter die Sieger geschafft:
Der Bikepark Neukirchen, der Rassegeflügelzuchtverein 1875 Neukirchen und der Verein der Freunde und Förderer der 
Grundschule Neukirchen. 

Die Vorsitzende der LEADER-Region, Alexandra Lorenz-Kuniß, überreichte gemeinsam mit den Mitarbeitern des Regionalmana-
gements die Urkunden. Herzlichen Glückwunsch!

Christian Scheller
Telefon: 037295 905513
Fax: 037295 908709
E-Mail  

Regionalmanagement
Tor zum Erzgebirge – Vision 2020
Stollberger Str. 16
09385 Lugau

rm-torzumerzgebirge@steg.de

www.tor-zum-erzgebirge.de

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

Entwicklungsprogramm
für den ländlichen Raum
im Freistaat Sachsen
2014 - 2020

TOR ZUM ERZGEBIRGE - VISION 2020
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Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 01/2020Mitteilungen / Presse

Tierbestandsmeldung 2019

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

SÄCHSISCHE
TIERSEUCHENKASSE
ANSTALT
DES ÖFFENTLICHEN
RECHTS

Sehr geehrte Tierhalter, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und 

Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für:

- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 

- für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung

- für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende Dezember 2019 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte 

Januar 2020 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter, welche ihre E-mail Adresse bei der Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 01. Januar 2020 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 

Ende Februar 2020 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz 

(SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon,  ob Sie Tiere 

im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:

Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse, 

sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer u.a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter 

Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 

entsorgten Tiere  einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse

Anstalt des öffentlichen Rechts

Löwenstr. 7a,

01099 Dresden

Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35 

E-Mail: info@tsk-sachsen.de

Internet: www.tsk-sachsen.de

Krebsinformationsdienst für Rat- und Hilfesuchende

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-GlauchauRZV

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Welche Spuren der letzten Jahrhunderte 
gibt es in meiner Region zu entdecken? 
Wie haben meine Eltern ihre Jugend in 
unserem Ort erlebt? Wie haben sich 
Menschen für meine Heimat engagiert? 
Wo kommen die Namen von Häusern, 
Straßen und Gassen her? Was hat sich in 
meinem Ort über die Jahrzehnte 
geändert? Welchen Einfluss hatte der 
Nationalsozialismus? Wie erlebten meine 
Großeltern und Nachbarn das System 
DDR, den Fall der Mauer, die Wieder-
vereinigung und das Leben im Umbruch?

Gesucht werden kann in der Vergangen-
heit des Heimatortes, des Wohnviertels, 
des Kiezes: Jedes Haus und jede 
Fassade, jeder Hinterhof und jeder kleine 
Laden und jede*r Bewohner*in hat eine 
Geschichte, die oft in Vergessenheit 
geraten ist, da sie im Verborgenen liegt.

Mit dem Programm fördert und begleitet 
die Sächsische Jugendstiftung jedes Jahr 
Projektgruppen, die sich auf historische 
Forschungsreise begeben und die 
Geschichte ihres Ortes oder die der Men-

Jugendprogramm „Spurensuche“ fördert 2020
erneut bis zu 28 Projekte der Jugendgeschichtsarbeit

schen ihres Ortes beleuchten. Bereits 
zum 16. Mal können sich Jugend-
gruppen bewerben und zu einem „Spu-
rensucherteam“ werden.
Teilnehmen können Jugendgruppen aus 
Sachsen, hauptsächlich im Alter von 12 - 
18 Jahren. Sie werden im Projekt-
zeitraum andere Spurensucher*innen 
treffen, um ihre Erfahrungen auszutau-
schen und im November stellen sie ihre 
erforschten Schätze auf den Jugend-
geschichtstagen im Sächsischen Landtag 
der Öffentlichkeit vor.

Das Jugendprogramm richtet sich an 
Träger der Jugendarbeit. In Ausnahme-
fällen können Vereine, Kirchgemeinden 
sowie Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
ebenfalls Projektträger sein. Schulen 
bzw. deren Fördervereine sind antrags-
berechtigt, wenn es sich bei dem 
Vorhaben um ein außerschulisches 
Projekt in Form von z.B. AG´s oder 
Ganztagsangeboten handelt.

Die Projekte starten am 1. April und 
enden am 30. November 2020. Über die 

Auswahl der Förderprojekte entscheidet 
im März eine Jury. Unterstützt werden 
die Jugendgruppen mit bis zu 1.250 
Euro. Damit können u.a. die Recher-
chearbeiten, Exkursionen und die 
Dokumentation der Ergebnisse in Form 
von Broschüren, Filmen, Fotobänden, 
Ausstellungen usw. finanziert werden.
Bewerbungen werden ab sofort bis zum 
29. Februar 2020 entgegengenommen. 
Ausführliche Informationen zum Pro-
gramm, Reportagen von schon ent-
deckten spannenden Geschichten sowie 
die aktuelle Ausschreibung und 
Bewerbungsformulare stehen auf der 
In ternetse i te  

 bereit.

Für Beratung und weitere Informationen 
steht die Kontaktstelle für Jugendge-

schichtsarbeit der Säch-
sischen Jugendstiftung 
gerne zur Verfügung. 

Susanne Kuban

Tel.: 0351/323719014

E-Mail: 

Pressekontakt:

Susanne Kuban
Programm „Spurensuche“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden

Telefon: 0351 323719014
Telefax: 0351 3237190 9

E-Mail:

www.saechs ische-
jugendstiftung.de/spurensuche

spurensuche@saechsische
-jugendstiftung.de

www.saechsische-
jugendstiftung.de

skuban@saechsische-
jugendstiftung.de

Internet:
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Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

23.01.2020 09:00 Uhr Sprachförderung von Kindern im Alter von 3 bis 7 Jahre in der Kita,
Stollberg MPZ

30.01.2020 09:00 Uhr Mundmotorik – Bedeutung und Förderung in der Kita,
Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

Private Kleinanzeigen

Nette Familie mit 2 Kindern aus Stollberg (1 und 5 Jahre)
sucht dringend in Neukirchen oder Adorf Wohnraum zum 
Kauf oder Miete.

Auch Baugrundstück, Einfamilien-, Mehrfamilienhaus 
oder große Wohnung interessant.

Familie Quadt freut sich auf Ihren Anruf.

Tel. 037296 - 961651

Lothar Barth

10.12.2019

23.09.1938

Neukirchen, im Januar 2020

Wir sind traurig.

Wir bedanken uns für die tröstenden Worte, 
Zuwendungen und ehrendes Geleit.
Danke all denen, die in den letzten Jahren für den 
Verstorbenen da waren.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Karla 
Görner, der Physiotherapeutin Daniela Kiel, den 
Familien Dallmann, Seidl und Ziegner.

Nach einem tragischen Unfall haben wir Abschied 
genommen von

Dein Mausl Elisabeth Helene
Deine Tochter Doreen mit LarsNeukirc

hner

Tankstelle an der Stollberger Straße,
um 1935

beim Uhlig-Schmied 

Ortsans
ichten
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